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	❚ 89	 2024 Riesling trocken Alte Reben  
12,50 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2024 Grauburgunder trocken *** SL 
13 € | 12,5 % 

	❚ 89	 2024 Sauvignon Blanc trocken  
Chara *** 
15 € | 12,5 % �  TIPP 

	❚ 90	 2024 Weißburgunder trocken *** SL 
13 € | 12,5 % 

	❚ 92	 2023 Chardonnay trocken Heaven *** 
SL 
45 € | 13 % 

	❚ 88	 2024 Rosé trocken Unterm Radar 
13 € | 12 %�  BEST BUY 

 ANDREAS LAIBLE
Weingut Andreas Laible
77770 Durbach · Am Bühl 6
Tel. (0781) 41238 · Fax 38339
weingut@andreas-laible.com
www.andreas-laible.com�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Andreas Christian Laible
Keller Andreas Christian Laible
Historie seit 1672 Weingut und Familiensitz 
in Durbach, am Bühl.
Rebfläche 8 Hektar
Jahresproduktion 45 000 Flaschen
Beste Lagen Durbacher Plauelrain, 
Hespengrund, Stollenberg und Am Bühl
Boden Granitverwitterung
Rebsorten 55% Riesling, 9% Spätburgunder, 
11% Weißburgunder, 8% Grauburgunder, 
je 5% Chardonnay und Scheurebe,  
3% Gewürztraminer, je 2% Sauvignon Blanc 
und Muskateller
Erlebenswert Steillagen und die 
dazugehörige Aussicht ins Durbacher 
Rebland
Mitglied VDP

Aus dem Haus Andreas Laible erreichte uns 
in diesem Jahr eine reduzierte Kollektion, 
nachdem man in 2024 mit immensen Frost-
schäden zu kämpfen hatte. So kommen 
diesmal spät abgefüllte, noch nicht vorge-
stellte Weine aus 2023 zur Verkostung. Der 
Schwerpunkt liegt auch hier wieder auf den 
Rieslingweinen. Den Auftakt macht ein ani-
mierender, lebhafter Riesling-Sekt mit einem 
Duft von Mirabellen und Pfirsich, der sich am 
Gaumen komplex und mit schöner Frische 
zeigt. Der 2023er Plauelrain aus dem Gewann 
Hespengrund versprüht frische Aromen von 
saftigem Pfirsich, hat ordentlich Druck am 
Gaumen und verabschiedet sich mit einem 
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eleganten Abgang. Aus dem Erste-Lage-Ge-
wann „Kapelle“ im Plauelrain kommt ein 
eleganter Riesling mit steinig-straffer Frucht, 
saftigen Pfirsich- und Aprikosennoten sowie 
mit Finesse und Druck am Gaumen. Im Char-
donnay S finden sich Aromen von gerösteter 
Haselnuss, verbunden mit einer feinen Kräu-
ternote. Am Gaumen ist er mineralisch ge-
prägt, zeigt Finesse und eine schöne Länge. 
Regelmäßig gelingen Andreas Laible auch 
wunderbare edelsüße Versionen der Scheu-
rebe. Die diesjährige Auslese macht davon 
keine Ausnahme. Sie schimmert grüngold im 
Glas, verströmt Aromen von Johannisbeer-
blättern und schwarzen Johannisbeeren. Ihre 
fein ziselierte Säure macht den Wein filigran 
und sehnig wie eine Balletttänzerin und er 
verabschiedet sich nachdrücklich mit einem 
ätherischen Abgang. Sind die Weißen die Pa-
radekategorie aus dem Hause Laible, so sollte 
man doch auch den Roten Aufmerksamkeit 
schenken. Der Spätburgunder S ist ein elegan-
ter Vertreter seiner Art, leicht und seidig, noch 
mit etwas kernigen Tanninen und ein wenig 
unruhig, was sich aber mit etwas Geduld le-
gen wird.

	❚ 89	 2022 Riesling Sekt Brut 
16 € | 12 % 

	❚ 90	 2023 Durbach Durbacher Plauelrain 
Hespengrund Riesling trocken VDP.
Erste Lage SL 
14,50 € | 12,5 % 

	❚ 90	 2023 Durbacher Plauelrain 
Chardonnay S trocken VDP.Erste Lage 
16,50 € | 13 % 

	❚ 92	 2023 Durbacher Plauelrain Kapelle 
Riesling trocken VDP.Erste Lage 
15,50 € | 12,5 %�  TIPP 

	❚ 92	 2023 Durbacher Plauelrain Scheurebe 
Auslese 
17,50 € | 10,5 % 

	❚ 89	 2022 Durbacher Plauelrain 
Spätburgunder S trocken VDP.Erste 
Lage 
17,50 € | 13,5 % 

 DANIEL LANDERER
Weingut Daniel Landerer
79235 Vogtburg – Oberbergen 
Furtmatten 18
Tel. (07662) 9358344 
info@daniellanderer.de
www.daniellanderer.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Daniel Landerer
Keller Daniel Landerer
Außenbetrieb Klaus u. Cornelia Landerer
Historie gegründet im Jahr 2013
Rebfläche 6 Hektar
Jahresproduktion 25 000 Flaschen
Beste Lagen Schelinger Kirchberg, 
Burkheimer Schlossgarten, Atvogtsburger 
Schlossberg
Boden Löss-Lehm, Löss, Vulkanverwitterung
Rebsorten 30% Grauburgunder und 
Spätburgunder, je 10% Weißburgunder, 
Sauvignon Blanc und Chardonnay,  
10% übrige Sorten (Merlot, Syrah, Cabernet)

Das Weingut Daniel Landerer erzeugt nun seit 
mehr als 20 Jahren eigene Weine und das ist 
auch gut so. Die Weine sind klar in drei Linien 
unterteilt, die sortenreinen Landweine, die 
allesamt durch eine frische Säure, gute Ba-
lance und viel Frische und Trinkvergnügen 
definiert sind. In der Linie der Bodentypen ist 
es der 2024er Burkheimer Tephrit mit seinen 
präzisen, vielschichtigen Aromen von Vanille, 
Toast, Brioche, Gelee und grünem Kernobst, 
Aprikosen und Melonen, der guten Balance 
aller struktureller Komponenten und dem 
langen, harmonischen Finish, der besonders 
überzeugt und in seiner Preisklasse eine ab-
solute Empfehlung ist. Bei den Lagenweinen 
zeigt der 2023er Burkheimer Feuerberg Char-
donnay komplexe Aromen von Grapefruit, 
gelbem Steinobst, Honigmelonen, Karamell, 
Butter, Toast, Vanille und Brioche. Der volle 
Körper wird von der gut eingebundenen Säu-
re sehr gut balanciert und der Abgang ist lang 
und sehr harmonisch. Der 2023er Altvogts-
burger Schlossberg Pinot Noir zeigt eine viel-
schichtige Aromatik von roten und schwarzen 
Beeren, Kirschen, Pflaumen, Holzkohle, Va-
nille, Gewürznelken, Waldboden und Pilzen. 
Der gehaltvolle Körper mit seinen samtigen, 
feingliedrigen, charmanten Tanninen wird 
von der lebhaften, gut eingebundenen Säure 
sehr gut balanciert und der lange Abgang ist 
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